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Prasidentschaft

Erstmals wurde ein Ka-
nadier zum Pràsidenten 

des Welt-Ernàhrungsrates 
(World Food Council) ge- 
wâhlt: Kanadas Ernahrungs- 
minister Eugene Whelan hat 
dieses hohe Amt fur zwei Jah- 
re übernommen. Whelan ver- 
sprach gleich bei seinem 
Amtsantritt in New York, er 
werde versuchen zu erreichen, 
dal3 dieses Gremium der Ver- 
einten Nationen, in dem Ver- 
treter von 36 Làndern die 
Weltpolitik auf dem Ernâh- 
rungssektor koordinieren sol- 
len, effektiver arbeitet. Nur

.4 Der bundesdeutsche Verteidigungsminister Manfred Wôrner 
T* hielt sich Ende Juli zu einem mehrtagigen Besuch in Kanada 
auf. Im Anschlulf an Gesprache mit seinem damaligen kanadischen 
Amtskollegen Gilles Lamontage (im Bild links) hatte Minister Wôr­
ner auch Gelegenheit, Einheiten der deutschen Bundesluftwaffe auf 
dem Luftstiitzpunkt Goose Bay in Labrador und der auf dem Trup- 
peniibungsplatz Shilo in Manitoba stationierten bundesdeutschen 
Panzertruppen zu besuchen.

wenn sich der Welternâh- 
rungsrat aus dem politischen 
Kleinkrieg heraushalte, kônne 
er mit seinen Bemiihungen 
erfolgreich sein, den 400 Mil- 
lionen Hungernden auf der 
Welt wirkungsvoll zu helfen.

Preisverleihung
Der Historiker Richard A. 
Preston, emeritierter Pro­

fessor der Universitàt von 
North Carolina, ist der erste 
Preistràger des von dem

groBen kanadischen Unter- 
nehmen Northern Telecom ge- 
stifteten Internationalen Prei- 
ses fur Kanada-Studien, der 
erstmals weltweit ausgeschrie- 
ben worden war. Dieser Wett- 
bewerb soil bewirken - so die 
erklàrte Absicht seiner Initia- 
toren, daB sich „im Ausland 
ein besseres Verstàndnis fur 
Kanada und seine Menschen 
heranbildet".
Professor Preston ist President 
der Kanadischen Historischen 
Gesellschaft und hatte das 
erste nationale Zentrum fur 
Kanada-Studien in den USA 
begriindet.
Die Preisverleihung findet 
anlafilich der Jahrestagung der 
Gesellschaft fur Kanada-Stu­
dien im Februar in Grainau 
statt. Im Mittelpunkt dieser 4. 
Jahrestagung steht ein Sympo­
sium mit dem Thema „Soziale 
Strukturen Kanadas".

Training in Bonn
Es trâumt davon, einmal 
beim „Iron-Man“-Triath- 

lon in Hawaii mitmachen zu 
kônnen (einem aus Schwim- 
men, Radfahren und Mara- 
thonlauf bestehenden Wettbe- 
werb), das kanadische Nach- 
wuchstalent im Marathonlauf 
Mike Schmitz. (Personliche 
Bestzeit: 3 Std., 17 Min.) Der 
17jahrige Nachwuchssportler, 
dessen Eltern nach Kanada

auswanderten, als er 6 Monate 
alt war, machte im Sommer 
Ferien in der Umgebung von 
Bonn und liefi kaum einen 
Volkslauf oder andere Lang- 
streckenwettbewerbe aus, 
denn es machte ihm SpaB, in 
Gesellschaft trainieren zu kôn­
nen. Zu Hause in Nordontario 
durchstreift er meist allein im 
Laufschritt die ausgedehnten 
Wàlder. Die meisten kanadi­
schen Konkurrenten seiner 
Jahrgangsklasse hat Mike 
Schmitz nâmlich bereits hinter 
sich gelassen.

Umgesattelt
Der Held zahlloser Epi- 
soden der weltweit 

erfolgreichen TV-Pferdeoper 
„Bonanza“, der gebiirtige Ka- 
nadier Lome Greene, sattelt

Begegnungen mit Kanada
Bamberg Ausstellungen: „Inuit“ und
5. bis 26. Okt. „Arktische Inseln"
Linn-Krefeld Ausstellung „Microcosma“
bis 20. Nov. Textilmuseum
Mannheim Konzert: „York Winds"
12. Okt. Feuerwache
Lindenberg
4.-22. Nov.

Kanada-Tage

Trier Konzert:
18. Nov. Orchestre Sympathique
Trier Konzert:
26. Nov. Bradford Tracey, Cembalo
Trier Kanada-Tage
28. Nov.-9. Dez. Ausstellungen, Filmwoche, Vortrâge
Kôln Konzert: Alain Lefèvre, Klavier
4. Dez. Wallraf-Richartz-Museum
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Sendeplan
Ein tagliches Halbstun- 
denprogramm in deut- 
scher Sprache wird um 
17.30 Weltzeit auf den fol- 
genden Frequenzen ausge- 
strahlt:
Kurzwelle:

5995 kHz (50 Meterband) 
7235 kHz (41 M)

15325 kHz (19 M)
17820 kHz (16 M)
21695 kHz (13 M)
Jeweils 17.30 Uhr im 
Raum Berlin:
UKW: 90,2 MHz 
MW: 810 MW (370 M) 
Radio Canada Internatio­
nal versendet auf Anfrage 
kostenlos einen Sende­
plan:
P.O. Box / C.P. 6000 
Montréal, Canada 
H3C 3A8

um. Er wurde zum Olympi- 
schen Attaché der kanadi­
schen Olympia-Mannschaft er- 
nannt, die im nàchsten Jahr in 
Los Angeles antritt.

Eskimo-Resolution
Am Ende ihrer dritten 
Polarkonferenz im kana­

dischen Frobisher Bay haben 
Vertreter der 100 000 Inuit Ka­
nadas, Grônlands und Alaskas 
eine Zehn-Punkte-Resolution 
verabschiedet, in der u. a. fur 
die arktischen Ureinwohner 
das Recht gefordert wird, den 
Zugang zur arktischen Umwelt 
zu schiitzen, zu wahren und zu 
verwalten sowie aus den Res- 
sourcen Nutzen zu ziehen. Zu- 
dem solle den Inuit das Recht 
zugestanden werden —
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